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II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 165296-2022 - Competition
Germany-Hansestadt Stendal: Multimedia equipment
OJ S 63/2022 30/03/2022
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Stendal
Postal address: Hospitalstraße 1-2
Town: Hansestadt Stendal
NUTS code: DEE0D Stendal
Postal code: 39576
Country: Germany
Contact person: Hochbauamt und Gebäudemanagement/Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@landkreis-stendal.de
Telephone: +49 3931607974
Fax: +49 3931607948

:Internet address(es)
Main address: https://www.landkreis-stendal.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2552649/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Rahmenvertrag über Liefer- und Installationsdienstleistungen im Bereich Präsentationstechnik 
für Schulen im Landkreis Stendal
Reference number: 12/01/2022

Main CPV code
32322000 Multimedia equipment

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/165296-2022
mailto:vergabestelle@landkreis-stendal.de?subject=TED
https://www.landkreis-stendal.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2552649/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de
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II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

Type of contract
Supplies

Short description
Los 1 Lieferung von Beamern und Dokumentenkameras
Los 2 Lieferung und Installation von interaktiven Multi-Touch-Displays mit Pylonensystemen

Estimated total value
Value excluding VAT: 1 512 605,04 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
Tenders may be submitted for maximum number of lots: 2

Description

Title
Lieferung von Beamern und Dokumentenkameras
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
32322000 Multimedia equipment, 38652120 Video projectors

Place of performance
NUTS code: DEE0D Stendal
Main site or place of performance: Hansestadt Stendal, DE

Description of the procurement
Der Landkreis Stendal beabsichtigt im Rahmen des Förderprogramms "DigitalPakt Schule", 
einen Rahmenvertrag über die Lieferung von Beamern und Dokumentenkameras für Schulen 
im Landkreis Stendal über eine Laufzeit von 48 Monaten zu schließen.
Eine Abnahmeverpflichtung sämtlicher in diesem Vertrag beschriebener Leistungen wird durch 
seinen Abschluss in Höhe von 50.000,00 Euro brutto (inkl. (Einfuhr-/)Umsatzsteuer ohne 
Rücksicht auf die Steuerschuldnerschaft) begründet.
Aufgrund seines Charakters als Rahmenvertrag kann selbiger durch den Auftraggeber bis zu 
einem Höchstwert von 600.000,00 Euro brutto (inkl. (Einfuhr-/)Umsatzsteuer ohne Rücksicht 
auf die Steuerschuldnerschaft) ausgeschöpft werden.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value
Value excluding VAT: 504 201,68 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 48
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.2.14.

II.2.13. Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Lieferung und Installation von interaktiven Multi-Touch-Displays mit Pylonensystemen
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
32322000 Multimedia equipment, 51611100 Hardware installation services

Place of performance
NUTS code: DEE0D Stendal
Main site or place of performance: Hansestadt Stendal, DE

Description of the procurement
Der Landkreis Stendal beabsichtigt im Rahmen des Förderprogramms "DigitalPakt Schule", 
einen Rahmenvertrag über die Lieferung und Installation von interaktiven Multi-Touch-Displays 
mit Pylonensystemen für Schulen im Landkreis Stendal über eine Laufzeit von 48 Monaten zu 
schließen.
Eine Abnahmeverpflichtung sämtlicher in diesem Vertrag beschriebener Leistungen wird durch 
seinen Abschluss in Höhe von 250.000,00 Euro brutto (inkl. (Einfuhr-/)Umsatzsteuer ohne 
Rücksicht auf die Steuerschuldnerschaft) begründet.
Aufgrund seines Charakters als Rahmenvertrag kann selbiger durch den Auftraggeber bis zu 
einem Höchstwert von 1.200.000,00 Euro brutto (inkl. (Einfuhr-/)Umsatzsteuer ohne Rücksicht 
auf die Steuerschuldnerschaft) ausgeschöpft werden.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value
Value excluding VAT: 1 008 403,36 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 48
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information
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III.1.2.

III.1.1.

III.1. Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
1) Mit dem Angebot ist vom Bieter/jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft einzureichen:
- Eigenerklärung zur Eignung
Die Eigenerklärung zur Eignung umfasst folgende Angaben:
- Angaben zur Eintragung in das Berufs-/Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes 
(Handelsregister, Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer/-rolle, gleichwertiges 
Register),
- Angaben zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation; 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt; Angabe zur Erfüllung der Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung; Angabe 
zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Liegen Ausschlussgründe vor, besteht gemäß § 125 GWB die Möglichkeit der Selbstreinigung.
Der Auftraggeber akzeptiert gemäß § 48 Abs. 3 der Verordnung über die Vergabe öffentlicher 
Aufträge (Vergabeverordnung - VgV) auch die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV.
2) Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist vom Bieter/jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft in der engeren Wahl zur Bestätigung der Eigenerklärung einzureichen:
2.1) entsprechende Bescheinigung der Eintragung in das Berufs-/Handelsregister des Sitzes 
oder Wohnsitzes (Handelsregister, Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer/-rolle, 
gleichwertiges Register)
2.2) Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen
3) Der Auftraggeber wird für den Bieter/jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft, auf dessen
/deren Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister gemäß § 150a Gewerbeordnung (GewO) beim Bundesamt für Justiz 
anfordern bzw. das Wettbewerbsregister gemäß § 6 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) 
beim Bundeskartellamt abfragen. Wird eine derartige einschlägige Registerauskunft vom 
Herkunftsland oder vom Niederlassungsstaat des Bieters/Mitgliedes der Bietergemeinschaft 
nicht ausgestellt, wird diese durch eine gleichwertige Bescheinigung einer zuständigen 
Gerichts- oder Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates 
ersetzt.
4) Die hier unter 1), 2.1) und 2.2) genannten Bedingungen können auch durch Teilnahme an 
Präqualifizierungssystemen, die den Anforderungen des Artikels 64 der Richtlinie 2014/24/EU 
entsprechen, durch Einreichung des entsprechenden Zertifikates/Bescheinigung über die 
Eintragung des präqualifizierten Unternehmens erbracht werden (§ 122 Abs. 3 GWB i.V.m. § 
48 Abs. 8 VgV). Das entsprechende Zertifikat/Bescheinigung ist vom Bieter/Mitglied der 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Geforderte Unterlagen, die in dem 
Präqualifizierungssystem nicht niedergelegt sind oder die Erfüllung der geforderten 
Bedingungen nicht oder nicht hinreichend belegen, sind zusätzlich einzureichen.
5) Anforderungen/Bestimmungen für Unterauftragnehmer/Eignungsleihe siehe VI.3) 3) dieser 
Bekanntmachung.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
-
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III.2.2.

III.2.

III.1.3. Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1) Mit dem Angebot ist vom Bieter/jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft einzureichen:
- Eigenerklärung zur Eignung
Die Eigenerklärung zur Eignung umfasst folgende Angaben:
- Erklärung, dass in den letzten bis zu 3 Jahren Leistungen der Art der zu vergebenden 
Leistung nach ausgeführt wurden,
- Erklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Beschäftigten zur 
Verfügung stehen
Der Auftraggeber akzeptiert gemäß § 48 Abs. 3 VgV auch die Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV.
2) Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist vom Bieter in der engeren Wahl zur 
Bestätigung der Eigenerklärung einzureichen:
2.1) 3 geeignete Referenzen, aus denen hervorgeht, dass Leistungen der Art der zu 
vergebenen Leistung des entsprechenden Loses nach ausgeführt wurden, aus den letzten bis 
zu 3 Jahren mit mindestens Angabe von Empfänger der Leistung, Art und Kurzbeschreibung 
der ausgeführten Leistung, Ausführungszeitraum.
Bei einer Bietergemeinschaft ist die genannte Anzahl der Referenzen von der 
Bietergemeinschaft insgesamt einzureichen.
2.2) Zahl der jahresdurchschnittlich Beschäftigten in den letzten 3 Jahren und die Zahl der 
Führungskräfte in den letzten 3 Jahren
Bei einer Bietergemeinschaft sind die entsprechenden Angaben von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft einzureichen. Die Angaben aller Mitglieder der Bietergemeinschaft werden 
kumulativ betrachtet.
3) Die hier unter 1), 2.1) und 2.2) genannten Anforderungen können auch durch Teilnahme an 
Präqualifizierungssystemen, die den Anforderungen des Artikels 64 der Richtlinie 2014/24/EU 
entsprechen, durch Einreichung des entsprechenden Zertifikates/Bescheinigung über die 
Eintragung des präqualifizierten Unternehmens erbracht werden (§ 122 Abs. 3 GWB i.V.m. § 
48 Abs. 8 VgV). Das entsprechende Zertifikat/Bescheinigung ist vom Bieter/Mitglied der 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Geforderte Unterlagen, die in dem 
Präqualifizierungssystem nicht niedergelegt sind oder die Erfüllung der geforderten 
Anforderungen nicht oder nicht hinreichend belegen, sind zusätzlich einzureichen.
4) Anforderungen/Bestimmungen für Unterauftragnehmer/Eignungsleihe siehe VI.3) 3) dieser 
Bekanntmachung.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Mit dem Angebot sind vom Bieter/jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft folgende 
Erklärungen gemäß LVG LSA einzureichen:
- Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit nach § 10 Abs. 1 und 3 LVG LSA,
- Erklärung zur Beachtung der Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation 
nach § 12 LVG LSA,
- Erklärung zum Nachunternehmereinsatz nach § 13 Abs. 2 und 4 LVG LSA,
- Erklärung zur Handwerksrolleneintragung im Sinne der HwO Anlage A (falls zutreffend).
Bei Einsatz von Unterauftragnehmern sind auf gesondertes Verlangen folgende Erklärungen 
gemäß LVG LSA auch für diese Unternehmen einzureichen:
- Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit nach § 10 Abs. 1 und 3 LVG LSA,
- Erklärung zur Beachtung der Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation 
nach § 12 LVG LSA,
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VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

- Erklärung zur Handwerksrolleneintragung im Sinne der HwO Anlage A (falls zutreffend).
Die Erklärungen können eingesehen werden unter: https://www.landkreis-stendal.de/de
/erklaerungen-lvg-evergabe.html

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with a single operator

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 27/04/2022 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 11/07/2022

Conditions for opening of tenders
Date: 27/04/2022 11:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: Angebotsöffnung gemäß § 55 
Abs. 2 VgV Es dürfen keine Bieter bei der Angebotsöffnung anwesend sein.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information
1) Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine Erklärung (Erklärung der Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft) aller Mitglieder in Textform abzugeben:
- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist,
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt,

https://www.landkreis-stendal.de/de/erklaerungen-lvg-evergabe.html
https://www.landkreis-stendal.de/de/erklaerungen-lvg-evergabe.html
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
2) Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen 
(Unterauftragnehmer) oder sich im Hinblick auf die erforderliche technische und/oder 
berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe), so muss er 
die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen (Verzeichnis 
der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen). Vom Bieter in der engeren Wahl sind auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Namen der anderen Unternehmen anzugeben 
und ein Verfügbarkeitsnachweis zum Beispiel eine entsprechende Verpflichtungserklärung 
(Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen) dieser Unternehmen einzureichen.
3) Bei Einsatz von Unterauftragnehmern sind die unter III.1.1) 1), 2.1) und 2.2) bzw. 4) 
genannten Unterlagen und in Bezug auf die vom Unterauftragnehmer übernommenen 
Leistungsteile die unter III.1.3) 1), 2.1) und 2.2) bzw. 3) genannten Unterlagen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle auch für diese Unternehmen einzureichen. Gleiches 
gilt für die unter III.1.1) 1), 2.1) und 2.2) bzw. 4) genannten Unterlagen und, soweit sie für die 
in Anspruch genommenen Kapazitäten relevant sind, im Umfang der Eignungsleihe für die 
unter III.1.3) 1), 2.1) und 2.2) bzw. 3) genannten Unterlagen für Unternehmen, denen sich der 
Bieter im Hinblick auf die erforderliche technische und/oder berufliche Leistungsfähigkeit 
bedient (Eignungsleihe).
4) Die genannten Formblätter (Eigenerklärung zur Eignung, Erklärungen gemäß 
Landesvergabegesetz Sachsen-Anhalt (LVG LSA), Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft, 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen, Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen) liegen den Vergabeunterlagen bei.
5) Die Angebotsabgabe und die Kommunikation während des Vergabeverfahrens (Fragen und 
Hinweise zu den Vergabeunterlagen (Bieterfragen) und deren Beantwortung, ggf. erforderliche 
Änderungen der Vergabeunterlagen, Nachforderungen, Aufklärungen, Unterlagen auf 
gesondertes Verlangen, etc.) erfolgen elektronisch über die Vergabeplattform evergabe.de. 
Dafür ist lediglich eine Registrierung auf der Internetseite  https://www.evergabe.de
(kostenfreies evergabe.de-Konto) erforderlich. Weitere Informationen diesbezüglich finden Sie 
unter:  (hier https://www.evergabe.de/auftragnehmer/webbasierte-angebotsabgabe/
einschlägig: Elektronische Angebotsabgabe direkt auf evergabe.de).
6) Fragen und Hinweise zu den Vergabeunterlagen (Bieterfragen) sind bis spätestens 
14.04.2022 über die Vergabeplattform evergabe.de an die Vergabestelle zu richten.

Procedures for review

Review body
Official name: 1. und 2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Postal address: Ernst-Kamieth-Straße 2
Town: Halle (Saale)
Postal code: 06112
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telephone: +49 3455141529
Fax: +49 3455141115

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist der Antrag unzulässig, wenn: - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 

https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de/auftragnehmer/webbasierte-angebotsabgabe/
mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de?subject=TED
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VI.5.

10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt (§ 
160 Abs. 3 Satz 1 Nummer 1 GWB), - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 GWB), - Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nummer 3 GWB), - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind; das heißt, ein Bieter, der 
die Mitteilung erhält, dass seiner Rüge nicht abgeholfen wird, muss einen Nachprüfungsantrag 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung einlegen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 
Nummer 4 GWB). Gemäß § 135 Abs. 2 GWB ist die Unwirksamkeit eines Auftrages im Sinne 
von § 135 Abs. 1 GWB in einem Nachprüfungsverfahren fristgerecht geltend zu machen: - 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch 
den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags (§ 135 Abs. 2 Satz 1 Halbsatz 
1 GWB), - ohne Kenntniserlangung innerhalb von 6 Monaten nach Vertragsschluss (§ 135 
Abs. 2 Satz 1 Halbsatz 2 GWB), - wenn der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union bekannt gemacht hat, 30 Kalendertage nach Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung (§ 135 Abs. 2 Satz 2 GWB). Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verfahren 
vor der Vergabekammer für die unterliegende Partei kostenpflichtig ist.

Date of dispatch of this notice
25/03/2022


